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Beilade zum nebeispalter" Dr. 7 vom 13. Tebruar 1904.
Merksprüchc.

ßa& bidj ööfjen* nidjt ottftimmen! flommft, tnirft bu nur unoerbroffen
3tadj ber Setter ©ptfee fltmmen, ftdjer aufmärtS einige ©proffen.

* *

flommt bit ©rteuäjtung, fo forge für Offenbarung!
S)enn täglidj teljrt bie (Srfafjrung,
©afe fein SHenfdj, ben etn »ßidjt* benennt,
Ser fidj unterm ©djeffet ber »Iöbfjeit oerbrennt.

Messing.
S8on golbenen grautnfeelen fottte man fo lange nidjt fpredjen,

als bie grauen behaupten, bafe fte immer geputjt fein müfeten

Deutsche Soztalrcform.
SDtit tfeinen ©efdjenfen* erfjält ftdj bie greunbfdjaft fdjledjt,
3Bo nodj ba§ SJoIt au forbern bat niel Stedjt!
S)er gröfete ©Itaoenbalter ift nodj immer ber SBrgeij unb

feine @f tanenpeitf dje bie §aft.

D. Denzler
Seiler

ZÜRICH
12 Sonnenquai Schweizergasse 4

Best assortirtes Lager in:

Berg- und
Wintersports-Artikel
Schaukeln 5t

Zimmerturn-Apparate
Wäscheleinen

Türvorlagen und
Läufer
Farbige Bindfaden
Bändchen etc.

Prompte Bedienung. Billigste Preise.

N. Wüthrich,
Zwsierstr. Nr. 129
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Ungeziefer
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Chemiker,
Zürich III

empfiehlt sich zur
Vertilgung von

Wanzen, Schwaben,

Motten und
Mäusen.

Gewissenhafte
Arbeit. Langjähr.

Garantie.
FUr Hotels und

grosse Etablissements

vorteilhafte
Bedingungen.
Auch kann

Material bezogen
57 werden.

Rotel Bahnhof
« Zürich «

palmeugarteti
L grosser

lïïasken-fôall
Sonntag, 13. Februar 1904
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Badertscher & (S, Automobiles
Zürich

Stadelhoferplatz palkenstrasse 19

"Wir beehren uns hiemit, unserer werten Kundschaft, wie
allen Automobil -Interessenten zur Kenntnis zu bringen, dass
wir uns pro Saison 1904 das

Verkaufs - Monopol
für die deutsche Schweiz und teils fiir die ganze Schweiz der
folgenden ersten und weltberühmten Automobil-Fabriken
gesichert haben:

de Dietrich (Licenz Turcat - Mery ünd Bugatty)

Georges Richard - Brazier. Bayard-A. Clément,

Parsifal-Benz und Prunel.

"Vom Februar/März an sind die neuen Modelle obgenannter
Marken in unserer Garage (Eingang Göthestrasse 16,
Stadelhoferplatz) zu besichtigen. - Grosse Abschlüsse ermöglichen
uns, stets äusserst prompt zu liefern. 56

Zur Besichtigung unseres Lagers laden höfl. ein und zu
jeder Auskunft gerne bereit, empfehlen uns angelegentlichst

Badertscher & Co. Automobiles.
Sä?
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Spezialpreise für Wirte.

Mustet Preisliste und Plakate
gratis und franko. 184

Elektrische Taschen-Lampe
ca. 5000 (Srleudj=
hingen. SBunber*
bar unb praftifdj,
ein feidjter ®rucT
u. e§ erfdjeint ftraf)=
fenb fjeffei Stdjt.
geuergefaf)r au§:
gefdjfoffen, fefbft
roenn bie leudjtenbe
Sampe in ein Sßul=
oerfafegeftedft roirb
«million, efeffrifdbe
£afdjenfampe int
©ebraudj ^r. §t
&t. 2.75 gegen
Scadjnaljm. <Srfaß>
»atterie jum ©e=

braud) für einige SDtonate gr. 1.25 pr-
©tücf $nont", bie ffeinfte 2Beften=
täfdjenfampe, ftarfes roeifeeë, efeftrifdjeë
ßidjt, eleg, ©röfee 7X5X2 cm, roiegt
100 gràgr.4.75 per ©tücf Au Jupiter,
Genf, rue Thalberg 2. SMF* 3Bieber=
oerfäufer Stabatt, ift febr lotmenber 2fr=
tifet, benn roenn bie Sampen gefefjen
roerben, roerben fie gerne gefauft. 26

H. Zuppinger & Co.
I. Schweizerisches

Gebäude- und Glasrelnigungs-Institut

52 Gessnerallee Zürich Telephon 2421

bringen Ihr Institut für 60

Reinigung von Fenstern. Tanzsälen.
ganzen Wohnungen. Neubauten etc.

in empfehlende Erinnerung unter
Zusicherung sorgfältigter Ausfuhrung.

Astrologie
Sterndeutekunst, gibt Aufschluss über
das ganze Leben. Prosp. gratis.
13 Astrologisches Institut Genf.

Vellage zum Nebelspalter" Nr. 7 vom iz. sebruar iqo^.
^lerkspvücke.

Laß dich Höhen* nicht verstimmen! Kommst, wirst du nur unverdrossen
Nach der Leiter Spitze Nimmen, sicher auswärts einige Sprossen.

Kommt dir Erleuchtung, so sorge sür Offenbarung!
Denn täglich lehrt die Ersahrung,
Dah kein Mensch, den ein »Licht" benennt,
Der sich unterm Scheffel der Blödheit verbrennt.

Hessing.
Von goldenen Frauenseelen sollte man so lange nicht sprechen,

als die Frauen behaupten, daß sie immer geputzt sein müßten -

Veutseke 8o2î»ì?efo?m.
Mil kleinen Geschenken' erhält sich die Freundschaft schlecht,
Wo noch das Volk zu fordern hat viel Recht!
Der größte Sklavenhalter ist noch immer der Ehrgeiz und

seine Sklavenpeitsche die Hast.

Lest àssnrtirtss I^aszer in:

öei'g- unä
Wintei'spoi'k Artilttzl
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^iMMLt'tUi'N-Applìs'SttZ
MZeneleinkn
lüi-voi-Iagen unä
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KIIIMe preise.

lV. Màieii,
?wàstr. >)ili-. 129
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Stsctslrroksrplsà p'sl^srrstrssse lS

V?ir ossursu uns uisiuiì, uussrsr vsrtsu ILuuàsou»tt, vis
«.Ils» L.uîoiuodii»Iutsrs»ssuìou sur ILsuuìuis su ì>riussu, à^ss
vir uns pro La.isou 1004 às

kàr ciis cieutscoo Son»» ei-^ unci teii« /iir ciie As»?« Sc-avei- cier
koI?suà«Q sr«ton unci ^sltiisrünnitsn ^utc>»ic>i»I-?sbrike?n ss-
siodsrì us.î>su:

ue Dikii-iek (Uesll-! 7Mât - lìrkrjl unâ kuMtz)
lZk0l-gk8 lîiài'u - ki-sà. Kavsi u -A. Llèment,

?ai-8ifal-ökn? unl! k'l'unel.

Vom ?sì>rus.r Màr» a.» «iuà àis usus« Hocìsils oì>ssu»unìsr
ààu in unssrer <?sr«6« f^inFonF <?ötne«trcis«t- rs, Stscisi-
bo/erviat^ su ì>ssiouìi?su. - Srosss ^.dsoUiüsss sriud'slieusu
uu-, sìsì» rcusssrsì prorapî su iistsru. SS

2ur Dssiodìisuus uussrss I^s-ssr, 1»àsu uöü. siu uuà su
^sàsr ^.uàuutt ssrus ìzsrsiì, siupksuisu uus »ussisssntlioust
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Zpeiislvi'eise tür Wi^ie.

ivlustei Preisliste unci Plakats
gratis unä franko. 134

ca. 5000 Erleuchtungen.

Wunderbar
und praktisch,

ein leichter Druck
u. es erscheint strahlend

Helles Licht.
Feuergefahr
ausgeschlossen, selbst
wenn die leuchtende
Lampe in ein
Pulverfaß gesteckt wird
Million, elektrische
Taschenlampe im
Gebrauch ?r. St.
Kr. 2. 7 S gegen
Nachnahm. Ersaß-
Batterie zum

Gebrauch für einige Monate Fr. 1.25 pr.
Stück Hnom", die kleinste Westen-
taschenlampe, starkes weißes, elektrisches
Licht, eleg. Größe 7X5X2 cm, wiegt
100 jZr à Fr.4.75 per Stück Jupiter,
(Zent, rue l'li-rlberiz 2.
Wiederverkäufer Rabatt, ist sehr lohnender Ar-
tiket, denn wenn die Lampen gesehen
werden, werden sie gerne gekauft. 26

rl. ?upmnge»' à Ko.
>. 8ckwei?erisokss

lîebsà- uncl Llssreinigungs-Instttut

52 vsssrâtlse ïtlUl'iLiI Islspkon 2421

dringen >kr Institut tue Kg

fîeinigutig von fenstern. litNisàlen.
gsn!eli Wohnungen. lVeubguten etc.

in smpteklenlts l-rinnsrung unter
^usieksrung sorgtàltigter /ìuswkrung.

Stsrnusutekunst, Aibt^ulsoliluss über
cias zg.n?ö lieben, prosp. Zratis.
l.i Astrologisches Institut Kens.
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Orctjester tiluth

Theatersaal

cf3 c£ £rjtcr grosser ^ ^ ^

jVjasljcti-jjall
^ Samstag, den 13. Februar 1904 ^

© Ballmusik »
Orchester lîluth

von der weltbekannten Firma

Georg Ciefenbrunner in llliuenwall
?ritna Eithersaiten, "Utensilien und Jlîusikalien in grosser Auswahl.

Original- X perfecta-Zitbern
von Jfr. 3£. ßüttler in "Wien, -

68 eingeführt durch 5errn Hnton Smetah, Zithervirtuos.

Lyra-ZUbern von Jobs, pugb in flltonaf
]VlandoUnen Guitarren

R. Cecbleimer$ Ol»«-, Zürich
Î) erstes Spezialgeschäft für Zitier. 7 Kuttelgasse 7

Für Offiziere speziell

;<M©IH
Filialen -. Lausanne Bern, St Gallen, Basel.

höchst empfehlenswert:

Chrom Glaces
{weisses, äusserst haltbares

.eder, von wunderbar

weitem Griff, wird weder von

Nässe noch Schweiss hart.

:r. 3.50 per Paar. 21

Detail Zürich
Weinplatz (Hotel Schwert)

r&ltf für Treud und Ceid SSS^V066L & MDL6R
àI -i

zäRicr» 5
Solide, preiswerte Bedienung Versand nach auswärts

fc^J CO

Fastnacht?

Artikel
Massen aller Art, Bärte, perriicKen

§BT ßoekmiitzen
Lärm-Instrumente, Scberz-Hrtlhel

(ffi^ CotUlon-Couren, Ball-Orden *
TSchneebälle, Confetti, Luft-Schlangen

Lampions, 6îrlanden
läppen und Dekoratlons-Hrttkel

Franz Carl Weber, Zürich 1

mittlere Bahnhofstrassej 60 und 62 y 60 und 62 jj
Illustrierte Kataloge gratis

Beliebte Radau Jfnikcl fütf
fastnaebt» und Bockabende

"Fanfaren--Crompeten

.80
Sängerflöten

von 50 Cts. an

Pariser Pistons
<;t 3.50

Vogelpfeifen
1.50

Stockflöten
1.50

trommeln
von 5. an

Dudelsäcke

2. und 3.
tambourins
von 1.50 an

ßigottpl)ones
von 60 Cts. an

Gebrüder Bus $ °, Zürich
2628 Sonnenquai 26 28

Emanuel Peter
Goldschmied und Juwelier

14 Theaterstrasse ZÜRICH Theaterstrasse 14

Juwelen-, Gold- und Silber-Waren
in reichster Auswahl. 189

Einkauf und Tausch von altem Gold und Silber.
Streng reelle Bedienung. Billigste Preise.

PI A TtTfUT1!? zu konkurrenzlosen Preisen
'J\ 1 JL1\ 1 Ui Verwertung kostenlos
Levaillant Commercial-Bureau Zürich.

JMaaen- und VtrmXddtnrS^&Stti
b. j. Raffer Sfbgang non Sßurmgfiebern, Sfppetirlofigfeit roedjfefnb mit £ei6fmnger,
@d)rotnbef, ßopffdjmetj, Ucbelfeiten, k. finb fiebere Äennaeidjen non
Wurmkrankheit! Bandwurm mit Kopf, ©put unb 30fabenroihtner, feine 93rut
roerben rabifat, fd)merj= unb gefof)rlo§, oljne ©erufSftörung in V2-2 ©iunben
entfernt. Ueber 2000 3eugntffe garantieren ben (Srfofg. Slngabe non Alter,
Geschlecht, allgemeiner Kräftezustand, Körpergewicht ntit beuttid&er
Slbreffe an bie Kuranstalt Neuallschwil. 68

« Kailmusik «
Orchester Muth

jteimplst? IKeàZSSl jleîmplsti

^ ^ krzîer grozzer w^-ip

^ Zsmztsg, âen 1Z. ?edrusr zgo^ ^
K ksllmusin s
Orchester Muth

von äer weltbekannten firma

georg cietenbrunner in Mittenwalcl.
?rims Zitkerssiten, Utensilien unâ Musikalien in grosser Auswahl.

WM" Original- '7-1...° Perkecta-Titkern ^WU
von Fr. T. Cüttler in 'vVien,

KS eingelukri äurcb t>errn ?lncon Smerak. ^itnervirtuos.

ì l^yra-^itkern von Jobs. Pugk in Altonas
j^anclolinen ^^^^ Guirarren

I^. cechleiwtt's M° Zürich
erstes Spezialgeschäft für Äther. 7 rluttelgasse 7

?>Us>en' Susanne Lern, 8t llsllen, Kasel.

nöenst empketilenswert :

lîtirom KIae68
Weisses, äusserst nsltbsres

.euer, von wunclerbar wei-

)kom tZrlft, wircî werter von

^Lsse noen 8env,eiss Kart.

-r. 3.S0 per paar. 21

vetall Tiiriek
Welnotsk («otel 8cn..ert>

^ für freuc! uns Leid ^bàen ^
Soliäe, preiswerte keciienung Versanä nsck auswärts

?S5t«Scl»t5

krtilset
jìiîâziien âllerj.rt,Z3rte.?erriic!ien

WM" SockmUt-en
^I^ärm-Instrumente, 8cker2-/?rtikel
MS" Cotillon Touren, Sall-Orclen ^

Isckneebälle» Lonfettî, I^uft-8cklangen
Lampions, Girlancten

läppen unct Dekorationsartikel

fts«? (srl Mer, Meli l
-Ft rnittler-e Kalinkofstrasse
A 60 unä 62 ^ 6o unà62 A
Illustrierte rlataloge gratis

geliebte ASau-Mikel lili
fastnackt- unâ vockabentle

fanfaren-rrompeten
.80

5ängerslöten
von so lits, an

pariser pistons
«>7 z.so

vogelpfeifen
1.50

5tocliflöten
^ 1.50

trommeln
von s. sn

vuâelsscke

Z. uncl Z.
tambourins
von 1.50 an

Mgottphones
von öS Lts. an

gebär lìllg ^ Zürich
26 28 Sonnenquai 26 28

^manuel I^Stsk'
ii Idetltöi'sti'-lsse ?ümcii Ilik-l'.êi'sìkilssô s-t

tliivelku-, Kolà- M MkrMiM
in relckster Aus«sk>. Igg

k^inicsut unct IsuseN von sUem <Zo!c> uncl 8!!t>er.
Streng reeüe Seiilenung. SiNigste kreise.

M"ì )ì 'V^^I^?? ^ konkurrenzlosen preisen
R^^ì R R Verzerrung kostenlos
R I^evaillsnt Oommercial-Lureau 2üriek.

Maen- unä OarmleiäenKLe?^-W
b. z. HalsèV Abgang von Wurmgliedern, Appetitlosigkeit wechselnd mit Heißhunger,
Schwindel, Kopfschmerz, Uebelkeiten, zc. sind sichere Kennzeichen von Wurrn-
krsnkiiolt! izsnciwurni mit Kopf, Spul- und Madenwürmer, seine Brut
werden radikal, schmerz- und gefahrlos. oMe Bcrufsstöruug in '/^2 Stunden
eutfeint. Ueber 2000 Zeugnisse garantieren den Erfolg. Angabe von /Utor,
eosc-lilsoiit, stlAomolnor Krsftsrustsnci, Xörporsowiolit mit deutlicher
Adresse au die KurAnstsIt iüvusllsc-livvil. 68
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